
 

 

 

 

 

 

 

 

Gerade umgetopfte Pflanzen und frisch gesteckte Stecklinge dürfen nicht mit Neudosan® Neu 

behandelt werden.  

 

Zierpflanzen 

Alpenveilchen, Veilchen, Efeu, Fuchsien, Pantoffelblumen, Weihnachtssterne, Christdorn, Farne, 

Dracaenen/ -arten und Sonnenblumen können auf die Behandlung mit Neudosan® Neu 

empfindlich reagieren. Bei Gewächshausrosen können direkt nach dem Wiederaustreiben in der 

lichtarmen Jahreszeit unter Umständen Schäden nach einer Behandlung mit Neudosan® Neu 

auftreten. Neudosan® Neu ist nicht blütenverträglich. Vor der Behandlung größerer Bestände 

sollten unbedingt einige Pflanzen auf Empfindlichkeit getestet werden.  

 

Obstbau 

Bei Spritzungen während der Blütezeit hat Neudosan® Neu eine leicht ausdünnende Wirkung. 

Empfindliche Apfelsorten können bei der Behandlung während und kurz nach der Blüte mit 

Berostungen reagieren. Bei Sorten wie z.B. Braeburn, Gala und Kanzi können nach Spritzung mit 

Neudosan® Neu unter Umständen Blattverbrennungen auftreten. Einige Zwetschensorten (z.B. 

Ersinger) können ihre typische Blaufärbung verlieren.  

 

Gemüsebau 

Neudosan® Neu zeichnet sich hier durch eine allgemein gute Pflanzenverträglichkeit aus. 

 
(Quelle: PROGEMA) 
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